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Im Blickpunkt
Zum Thema

punkt
gebracht

Auf den

Weihnachten ist das Fest der Geschenke. 
Der Grund dafür liegt in der Geburt Jesu 
Christi. Damit beschenkt uns Gott in über-
reichem Maß mit seiner Liebe. Ich hoffe, 
dass alle das im eigenen Leben und Glau-
ben auch konkret spüren. 
In der Pfarre versuchen wir, diese Liebe 
Gottes auch spürbar zu machen. Manchmal 
gelingt es uns hoffentlich auch. Danke an 
alle, die unsere Pfarre zu einer lebendigen 
Gemeinschaft machen.
Ob es auch konkrete Geschenke für uns als 
Pfarre bezüglich der vorbereiteten Struktur-
reform gibt, weiß ich zum jetzigen Zeitpunkt 
nicht. Im letzten Jahr haben wir immer wie-
der über die geplanten strukturellen Ände-
rungen für unsere Pfarre und das Dekanat 
berichtet. Als sie in Kraft treten sollten, hat 
es einzelne Einsprüche gegeben, die in 
einem mehrstufigen Instanzenlauf immer 
noch in der Kurie in Rom anhängig sind 
und die weitere Umsetzung blockieren. Ein 
Weihnachtsgeschenkt bezüglich der Erledi-
gung dieser Verfahren wäre ein Wunsch. 
In Rom wird aber nicht nur über unser 
Dekanat beraten. Über die Weiterentwick-
lung der Katholischen Kirche insgesamt 
wird verhandelt. Während ich diese Zeilen 
schreibe, tagt in Rom die Weltsynode mit 
dem Thema „Für eine synodale Kirche: 
Gemeinschaft, Teilhabe und Sendung“. 
Sie soll Änderungsvorschläge für die ka-
tholische Kirche beschließen. Die Synode 
hat bei ihrem zweiten und abschließenden 
Treffen zu einem eigenen Selbstbewusst-
sein gefunden. Am Ende wird sie eine Liste 
mit konkreten Vorschlägen an den Papst 
beschließen. Dieses Selbstbewusstsein 
macht bereits eine Kulturveränderung deut-
lich, die das zentrale Thema der Synode 
aufnimmt: Beteiligung des Volkes Gottes 

Liebe Andorferinnen 
und Andorfer! Liebe Pfarrgemeinde,

liebe Andorferinnen und Andorfer!

Auf dem Weg zur neuen Pfarre sind einige 
„Stolpersteine“ aufgetaucht. Durch einige 
Einsprüche wurde das Ganze verzögert. 
Inzwischen sind neue Dekrete von unse-
rem Diözesanbischof Manfred Scheuer 
erlassen worden, wo es auch wieder Ein-
sprüche gibt. Die zu gründende neue Pfar-
re Pramtal läuft 
sozusagen im 
„Probebetrieb“. 
Wie lange noch? 
Das liegt nicht in 
unserer Hand.
Ein wesentlicher 
B a u s te i n  i s t 
dann das Seel-
sorgeteam, das 
die Leitung der 
künftigen Pfarr-
gemeinde über-
nehmen wird. In 
Andorf ist dieses 
Seelsorgeteam geschult und einsatzbe-
reit und wird am 18. Jänner 2025 beim 
Abendgottesdienst offiziell eingeführt. 
Danke an das Team für die Bereitschaft, 
diese Aufgabe zu übernehmen!
Die Pfarrgemeinden vor Ort sollen leben, 
das ist das Motto der neuen Struktur. 
Damit das gelingen kann, braucht es viele 

helfende Hände. Danke allen, die bereit 
sind, dafür ihren Beitrag zu leisten.
Natürlich gibt es immer wieder auch 

k r i t i s c h e 
S t i m m e n . 
Mir fällt da 
ein Spruch 
ein, den ich 
vor langer 
Zeit einmal 
gehört oder 
g e l e s e n 
habe: „Wer 
v i e l  t u t , 
macht viele 
Fehler, wer 
wenig tut, 

macht wenig 
Fehler – es soll 

Leute geben, die gar keine Fehler ma-
chen.“
Auf dem Weg in diese Zukunft wünsche 
ich uns und euch alles Gute, Mut und 
Zuversicht und vor allem Gottes Segen.

PAss. Johannes Weilhartner

Pfarre, quo vadis?
Stolpersteine auf 

dem Weg zur  
Strukturreform

an Entscheidungsprozessen. Die Zeit einsa-
mer Entscheidungen von Kurienkardinälen 
ist vorbei. Debatten zu wichtigen Themen 
werden nachdrücklich eingefordert.
Der von Papst Franziskus angemahnte 
„Mut zu mehr Synodalität auf allen Ebe-
nen“ scheint inzwischen ein Geist zu sein, 
den er rief und nicht mehr loswird. „Es ist 
erstaunlich, dass ausgerechnet ein zu ein-
samen Entscheidungen neigender Papst 
wie Franziskus das Prinzip Mitbestimmung 
losgetreten hat und es nicht mehr bremsen 
kann“, sagen Synodenteilnehmer. Der Weg 
der Synode führt zu den Schlüsselthemen 
für eine glaubwürdige Kirche: Transparenz, 
Rechenschaftspflicht und Teilhabe an Ent-
scheidungen. 
Die Synode beschließt Vorschläge. An Papst 
Franziskus liegt es, sie umzusetzen. Alle 
unsere Wünsche in Mitteleuropa werden 
sicher nicht erfüllt werden. Auf klare und 
deutliche Schritte der Veränderung hoffe 
ich sehr wohl in absehbarer Zeit.
Allen wünsche ich zunächst eine schöne 
Adventzeit mit einer guten Vorbereitung 
auf das Weihnachtsfest. Gesegnete, frohe 
Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Erwin Kalteis
Pfarrer

Kranken-Kommunion 
zu Weihnachten
Wünsche für die Krankenkommu-
nion zu Weihnachten mögen bitte 
im Pfarramt oder in der Sakristei 
gemeldet werden! Heuer sind auch 
die Angehörigen herzlich eingeladen, 
die Kommunion zu Hause zu emp-
fangen, wenn die Möglichkeit eines 
Kirchenbesuchs eingeschränkt ist. 

Die Pfarrkanzlei

Erntedank-Spenden
Die Andorfer Pfarrbevölkerung zeigt 
sich beim Erntedankopfer immer 
sehr spendierfreudig und so wurden 
heuer € 6.251,90 gespendet. Diese 
Spenden bleiben zur Gänze in Andorf 
und werden zur Erhaltung unseres 
Pfarrlebens verwendet.

FA Finanzen

Das Redaktionsteam des Andorfer Pfarrblatts wünscht 
allen Leserinnen und Lesern ein frohes und besinnliches 

Weihnachtsfest sowie ein gutes, neues Jahr 2025!

Missio-Aktion
Bei der Missio-Aktion im Oktober 
konnte ein Erlös von € 817,- erreicht 
werden. Ein herzliches Dankeschön 
den KJ- und JS-Kids fürs Mitmachen 
und allen, die fair gehandelte Pra-
linen und Gummibären erworben 
haben.

PAss. Johannes Weilhartner

Spende I
Bei der Maiandacht des Senioren-
bundes wurde eine Kollekte abgehal-
ten. Das Ergebnis von € 260,- wurde 
der Pfarre als Spende übergeben. 
Ein großes „Vergelt’s Gott!“ dafür. 

Spende II
Die Andorfer Chöre haben aus 
den Einnahmen des Kirchenkon-
zertes der Pfarre eine Spende von  
€ 200,- übergeben. Dafür ein großes 
„Vergelt’s Gott!“.

FA Finanzen

Der Gute-Laune-Chor hat im April 2024 gemein-
sam mit dem Pöttinger Kirchenchor im Rahmen 
der Landlwochen im Bezirk Grieskirchen ein 
Konzertprogramm erarbeitet und auch in der An-
dorfer Pfarrkirche aufgeführt. Ein guter Besuch 
im gefüllten Sitzbereich entlohnten die Sänger: 
innen und Musiker: innen für ihren Einsatz. 
Chorleiter Karl Mayer und Obmann Johannes 
Keplinger überreichten der Pfarre Andorf 
am Pfarrfest im September eine Spende von  
€ 500,- aus dem Konzerterlös. Herzlichen Dank 
dem „GuLaCo“ für diese Spende! Wir freuen 
uns immer, wenn der Andorfer Kirchenraum für 
Konzerte genützt wird.

FA Finanzen

Spende III

Bleib einmal stehn und haste nicht und schau das kleine stille Licht. 
Hab einmal Zeit für dich allein zum reinen Unbekümmert sein. 

Lass deine Stimme einmal ruhn und hab den Mut zum gar nichts tun. 
Lass diese wilde Welt sich drehn und hab das Herz, sie nicht zu sehen. 

Sei wieder Mensch und wieder Kind und spür, wie Kinder glücklich sind. 
Dann bist von aller Hast getrennt, du auf dem Weg hin zum Advent

Verfasser unbekannt

Auf dem Weg hin zum Advent
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Auch dieses Jahr wurden die neuen Minis 
im Rahmen des Familiengottesdienstes 
am 13. Oktober 2024 aufgenommen.
Verstärkt wird die Mini-Gemeinschaft 
durch: Sophia Augustin, Sophia Großpötzl, 

Neue Minis 
stellen sich vor

Mathilde Mantler
Geb. 2015
Hier wohne ich:  
Am Oberholz
Meine Hobbys: KISI-
Kids, Singen, Tanzen
Mein Vorbild: meine 
Freundin Eloise
Mein Lieblingsschul-
fach: Werken

Julian Reisinger
Geb. 2016
Hier wohne ich: 
Hötzlarn
Meine Hobbys: Fuß-
ball, Ministrieren, 
Turnen, Freunde 
treffen
Mein Vorbild:  
Cristiano Ronaldo
Mein Lieblingsschul-
fach: Mathe

Paulina  
Renner-Wagner
Geb. 2016
Hier wohne ich: Max-
Langgruber-Straße
Meine Hobbys: im 
Garten spielen, bas-
teln und lesen
Mein Vorbild: meine 
große Schwester
Mein Lieblingsschul-
fach: Turnen

Neue Minis
Das Firmvorbereitungsteam der Pfarre 
Andorf wird die Firm-Units für die Ju-
gendlichen mit verschiedenen Themen 
abwechslungsreich gestalten. Es wird 
Elemente geben, die im Freien stattfinden, 
gemeinsames Pilgern, spirituelle Ange-
bote, spezielle Angebote für Jugendliche 
und  PatInnen. 
Alle Firmlinge und die Eltern sind herz-
lich eingeladen am Di. 21. Jänner 2025, 
19.30 Uhr, PUNKT 1 Pfarr & Kulturwerk-
statt Andorf! 
Es gibt 4 Units, in denen sich die Jugend-
lichen mit verschiedenen Themen des 
Lebens und des Glaubens auseinander-
setzen. An vier Samstagnachmittagen 
treffen sich die Jugendlichen im punkt1 
in Andorf.

Firmvorbereitung

Sternsingeraktion 2024/25 in Andorf
Zum Jahreswechsel sind Caspar, Melchior 
und Balthasar auch wieder in unserer 
Pfarre unterwegs, um den Segen in jedes 
Haus zu bringen. 
Die Menschen in den Ländern des Südens 
wissen selbst am besten, wie sie mit 
vereinten Kräften ihr Leben verbessern 
können. Durch Spenden der Sternsinger-
aktion haben sie endlich die Möglichkeit, 
diese Pläne auch umzusetzen: Sauberes 
Trinkwasser, Nahrung und ein Dach über 
dem Kopf. Kleinbauer/innen können auf 
und vom eigenen Land leben. Leben ohne 
Angst durch Einsatz für die Menschen-
rechte.
Die Sternsinger sind in Andorf unterwegs: 

27. / 28. / 30. Dezember 2024
2. / 3. / 4. Jänner 2025

Wer gern als Sternsinger in Andorf 
mitmachen möchte, der kann sich ab 

sofort bei Frau Christine Sperl 
(0650/7403228) oder im Pfarr-
amt (Tel. 0676/87765551) mel-

Klara Huber, Mathilde Mantler (nicht am 
Bild), Julian Reisinger, Paulina Renner-
Wagner, Sebastian Schwarz.
Wir wünschen euch viel Freude beim 
Mini-Dienst!

Ministrantenausflug und Mini-Olympiade

Termine (immer von 14 bis 17 Uhr): 	
8. Februar 2025 / 8. März 2025
29. März 2025 / 26. April 2025

 
Ein Firm-Projekt: Wähle aus der Liste 
unten von verschiedenen Angeboten ein 
Projekt aus (bitte auch ein Ersatz-Projekt 
angeben). 
Vorstellgottesdienst: Montag, 21. April 
2025, 9.00 Uhr, Pfarrkirche Andorf.
Zu dieser Feier am Ostermontag sind be-
sonders auch die Paten eingeladen! 
Patenabend: Ein gemeinsamer Abend mit 
deinem Firmpaten - Dabei bekommst du 
auch deine Firmkarte! Di. 6. Mai 2025, 
19.30 Uhr, PUNKT 1 Pfarr & Kulturwerk-
statt Andorf 

Firmung: Am Sa. 17. Mai 2025, 
10.00 Uhr in Andorf, Pfarrkirche. 

PROJEKTE:
1) Kinder feiern Gottesdienst - Vorberei-
tung und Feier des Kinderwortgottesdiens-
tes im Kindergarten.
2) Pilgern, Gemeinsam auf den Weg 
machen - Kilometer um Kilometer, bei 
schönem und üblem Wetter.
3) Chor Projekt - Egal ob als SängerIn oder 
mit Instrument: Gemeinsam den Vorstell-
gottesdienst musikalisch umrahmen. 
Proben im Punkt1 Andorf. Teilnehmerzahl: 
unbegrenzt. 
4) Besuch einer sozialen Einrichtung - Ge-
meinsam Zeit mit Menschen verbringen.
5) BibLego - Bibelstellen mit Klemm-
bausteinen nachbauen und zum Leben 
erwecken.

PAss. Johannes Weilhartner

den oder kommt zur Sternsingerprobe und 
Routeneinteilung am Fr. 20. Dezember 
2024 um 14.00 Uhr im punkt1.

Infos und online spenden auf  
www.sternsingen.at

PAss. Johannes Weilhartner

Es gibt  
verschiedene Gnadengaben,  

aber nur den einen Geist. 

Einem jeden teilt er seine 
besondere Gabe zu,  

wie er will. 
(1 Kor 12, 4-11b)
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KFB-Wallfahrt  
nach Aigen-Schlägl

Am Samstag, 28. September 2024 fand 
die Wallfahrt der KFB statt. Eine größere 
Gruppe Frauen machte sich auf den Weg 
zur Wallfahrtskirche in St. Wolfgang am 
Stein. Nach dem Wallfahrtsgottesdienst 
ging es weiter nach Aigen-Schlägl, wo 
nach dem Mittagessen das Stift Schlägl 
besichtigt wurde. 
Im Anschluss fand noch eine Andacht 
statt. Danach gab es noch die Möglichkeit, 
die Kerzenwelt zu besichtigen und einen 
Kaffee zu genießen. Es war eine schöne 
Wallfahrt.

Erwin Kalteis, Pfarrer

Jungscharjahr 2025

Im Mittelpunkt
Aus dem Pfarrleben

Weißwurst-Früh-
schoppen der KMB

Am Sonntag, 13. Oktober 2024 lud die 
KMB Andorf zum Weißwurst-Frühschop-
pen ins punkt1 ein. Ein sehr gemütlicher 
Vormittag im punkt1 mit Weißwurst und 
Weißbier vom Fass. 
Der Frühschoppen wurde von der Hoch-
zeitsmusi 2.0 der Marktmusikkapelle 
Andorf musikalisch umrahmt. Herzlichen 
Dank an alle MusikerInnen.
Die KMB bedankt sich bei allen Frauen, 
die mitgeholfen und einen Kuchen geba-
cken haben. Herzlichen Dank an alle fürs 
Kommen!
Adventsamm-
lung „Sei so 
frei!“ am 3. Ad-
ventsonntag in 
Andorf!

KMB Andorf

Wir treffen uns jeden 2. Freitag im Monat 
um 16 Uhr im punkt 1, um miteinander zu 
basteln, spielen, singen und über Gott und 
die Welt zu sprechen.
Die Jungschar versteht sich als kreativer 
und offener Raum für Kinder im Alter von 
8 bis 14 Jahren. Neue Gesichter – sowohl 
als Teil des JungscharleiterInnen-Teams 
als auch als Jungscharkinder – sind daher 
stets herzlich willkommen!
Unsere nächsten Termine:

17. und 31. Jänner 2025
14. und 28. Februar 2025

14. und 28. März 2025

Jungscharlager 2025: 25. bis 30. August 
2025 in Spital am Pyhrn
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen!
Euer Jungscharteam Jasmin,  
Olivia und Johannes.

Agape-Feier 
am Stephanitag

Fest unseres Pfarrpatrons, dem Hl. Ste-
phanus. Am Donnerstag, den 26. Dezem-
ber 2024 laden wir im Anschluss an den 
9.00 Uhr-Gottesdienst wieder die ganze 
Pfarrbevölkerung zur Agape am Kirchen-
platz ein. Bei Glühwein, Tee und frischem 
Gebäck wollen wir mit euch ins Gespräch 
kommen. Auf euer Kommen freut sich der 
PGR Andorf!

Zechprobst- 
ausflug 2024

Eines der berühmtesten Stifte Österreichs 
war das Ziel des heurigen Zechpropstaus-
flugs: Stift Melk. Die Führung und die Be-
sichtigung der barocken Klosteranlage war 
für alle beeindruckend. Am Nachmittag 
besuchten die Zechpröpste den Betrieb 
„Sandgrube 13“ bei Krems. Nach einer 
Einkehr bei einem Heurigen wurde die 
Heimfahrt angetreten. Die bunte Gruppe 
der Zechpröpste bildet eine schöne Ge-
meinschaft, in der sich jeder wohlfühlt 
und gute Stimmung herrscht. Man freut 
sich bereits wieder auf die nächste Un-
ternehmung.

Erwin Kalteis, Pfarrer

Rorate-Messen
Jeden Donnerstag im Advent um 6.00 Uhr 
in der Früh: Kerzenlicht, die dunkle Kirche, 
die frühe Morgenstunde, die adventliche 
Erwartung und vieles mehr spricht die 
Menschen unserer oft so hektischen Zeit 
an. Wir laden ein, diese Erfahrung zu 
machen und die Rorate-Messen in der 
Adventzeit zu besuchen. Die Termine:

5. / 12. / 19. Dezember 2024

jeweils 6.00 Uhr in der Pfarrkirche.

FA Liturgie

Kräuterweihe zu  
Maria Himmelfahrt
Schon traditionell findet der Pfarrgottes-
dienst am Fest Maria Himmelfahrt beim 
Altenheim statt. Für die Kräuterweihe 
wurden von der Rollstuhlgruppe, den Be-
wohnern und Bewohnerinnen sowie vom 
Personal des Altenheimes Kräuterbüschl 
gebunden. Im Anschluss an den Gottes-
dienst wurden alle zum Frühschoppen 
eingeladen. Musikalisch wurden der Got-
tesdienst und der Frühschoppen von einer 
Bläsergruppe der Marktmusikkapelle 
umrahmt. Danke an alle, die bei der Vorbe-
reitung und Gestaltung des Gottesdienstes 
mit Kräuterweihe und des Frühschoppens 
mitgeholfen haben.

Erwin Kalteis, Pfarrer

Erntedank 2024
Unser diesjähriges Erntedankfest und 
Pfarrfest feierten wir am 15. September 
2024. Das Wetter an diesem Sonntag war 
nicht gerade wünschenswert, den feierli-
chen Einzug in die Kirche vom Pfarrhof weg 
mussten wir leider wegen Regen absagen. 
Nach dem Festgottesdienst, musikalisch 
umrahmt vom Gute Laune Chor Andorf, 

feierten wir unser Pfarrfest im punkt1. 
Wir bedanken uns bei allen, die unserer 
Einladung gefolgt sind und für eine gute 
Stimmung gesorgt haben. Musikalisch 
wurden unser Fest von einer Abordnung 
der Marktmusikkapelle Andorf umrahmt. 
Ein herzliches Dankeschön allen, die 
zum Gelingen dieses Festes beigetra-
gen haben, der Marktmusikkapelle, der 
Landjugend, dem Gute Laune Chor, den 
Kuchen- und Salatspendern sowie allen 
Helferinnen und Helfern.

PGR Andorf

Katholische Jugend
Wir treffen uns alle zwei Wochen am Frei-
tagabend im punkt 1 um 17 Uhr. 
Unsere KJ-Gruppe ist wieder voll gestartet. 
Die Gestaltung der Nacht der 1000 Lichter 
sowie der Jugendgottesdienst am Christkö-
nigssonntag standen auf dem Programm. 
Danke an alle, die dabei waren!
Schau einfach mal bei einem unserer 
nächsten Treffen vorbei:

17. und 31. Jänner 2025
14. und 28. Februar 2025

14. und 28. März 2025
PAss. Johannes Weilhartner

Kinderwortgottes-
dienste 2025
Wir treffen uns einmal im Monat um 10.00 
Uhr im punkt 1 um gemeinsam Gottes-
dienst zu feiern.
Unsere nächsten Termine im Jahr 2025:

So. 26. Jänner / So. 23. Februar
So. 30. März / So. 27. April

PAss. Johannes Weilhartner
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Was tut sich im Kindergarten und in der Krabbelstube?
Am 2. September starteten wir in ein neues 
Arbeitsjahr. Die Anmeldungen für die Be-
treuung von Kindern unter 3 Jahren sind 
stark gestiegen. Daher wurde im Sommer 
eine Regelgruppe in eine alterserweiterte 
Gruppe für Kinder im Kindergarten- und 
Krabbelstubenalter umgewandelt. Mitt-
lerweile haben sich alle Kinder gut einge-
wöhnt und es werden viele pädagogische 
Angebote und Schwerpunkte täglich von 
unseren MitarbeiterInnen gesetzt.

Einen Monat nach Kindergartenbeginn 
feierten wir das erste Fest im Jahreskreis 
– das Erntedankfest – mit unserem Herrn 
Pfarrer im Kindergarten. 

Wie bereits im Vorjahr fand auch heuer 
wieder Anfang Oktober unser Betriebs-
ausflug statt. Dieses Jahr ging´s in die 
Bavaria Filmstudios und unser Kiga-Team 
verbrachte einen lustigen, gemütlichen 
Tag in München.

Viele unserer Aktivitäten kann man auch 
auf unserer Homepage nachlesen. Wir 
bemühen uns, diese immer aktuell zu 
halten und freuen uns über regen Besuch!

Schon seit Jahren kämpften wir mit stän-

„Lucia Lichterfest“ der Andorfer Chöre
Auch in diesem Jahr laden wir zum Advent-
konzert „Lucia Lichterfest“ der Andorfer 
Chöre ein. Wir lernen neue, wunderschöne 
Adventlieder, versuchen uns wieder in 
der schwedischen Sprache und werden 
erstmals einen Kinderchor aus Landesmu-
sikschule/Volksschule und einen Eng(k)
erlchor aus unseren eigenen Familien da-
beihaben. Das wird wunderschön! Gunter 
Waldek spielt auf der Orgel. Chorleiterin 
Kajsa Boström dirigiert und gemeinsam 
stimmen wir unsere Besucher und uns 
selber auf Weihnachten ein. Termin:  
8. Dezember 2024 – 18 Uhr in der Pfarr-
kirche Andorf.

Gisela Stöger, Obfrau der Andorfer Chöre

Ehrenamtliche MitarbeiterInnen gesucht
Damit unser Pfarrleben gut funktionieren 
kann, sind wir auf ehrenamtliche Mitarbeit 
angewiesen.

Die Andorfer Pfarrleitung sucht ab dem 
nächsten Frühling eine oder auch mehre-
re Personen, welche die Rasenpflege am 
Friedhof übernehmen kann oder können.

Wer sich diesen Dienst in den Frühlings- 
bis in den Herbstmonaten vorstellen kann 
oder genauere Informationen möchte, 

digem Wassereintritt beim Flachdach im 
Haupthaus. Die Sanierung und der Aus-
tausch der Dachfolie wurden nun nach 
Rücksprache mit der Gemeinde angeord-
net und die Arbeiten im Oktober erfolgreich 
abgeschlossen. Hierbei bedanken wir uns 
herzlich bei den Mitarbeitern des Bauhofs 
der Gemeinde Andorf für die Mithilfe und 
auch für die immer tatkräftige, unkompli-
zierte und prompte Unterstützung in allen 
handwerklichen Belangen! Besonderen 
Dank auch an Hrn. Franz Windhager, 
der ehrenamtlich 
bei der Dachsa-
nierung mitgehol-
fen und nebenbei 
auch noch unsere 
Hausfassade ge-
reinigt hat!

Laufende Heraus-
forderungen in 
der Organisation, 
neue Gesetze , 
Erstellung eines 
verpflichtenden 
Schutzkonzeptes, 
personelle Verän-

derungen usw. machen den 
Kindergartenalltag auch im Leitungsbüro 
erfrischend und interessant. 

Wir freuen uns auf ein weiterhin schönes 
Kindergartenjahr 2024/25 und auf ein 
gutes Miteinander!

Bettina Lauß und Martina Bamberger 
Kindergartenleitung  

Pfarrcaritaskindergarten & Krabbelstube

meldet sich bitte bei der Pfarrleitung oder 
im Pfarrsekretariat.

An dieser Stelle danken wir sehr herzlich 
Johann Großbötzl, Am Burgstall, der sich 
um die Grünflächen am Friedhofsareal 
gewissenhaft und mit viel Engagement um 
deren Pflege seit 2021 gekümmert hat. 
Vergelt‘s Gott für deine geleistete Arbeit 
und die dafür eingesetzte Freizeit!

Klausur des Pfarr-
gemeinderates
Von 29. bis 30. November 2024 in Neu-
stift im Hotel Weiss mit Begleitung durch 
Mag.a Mayella Isabelle D. Gabmann 
(Seelsorge & Liturgie - FB Generationen 
und Beziehung). Thema: Zusammenarbeit 
Seelsorgeteam mit dem Pfarrgemeinderat. 
Danke an alle PGR-Mitglieder, die unsere 
Gemeinschaft unterstützen.

Das war die Nacht der 1000 
Lichter 2024 in Andorf

Die Nacht der 1000 Lichter in der Pfarrkirche Andorf lud zu 
einer Atempause mitten im Alltag ein. Von 19.00 bis 21.00 
Uhr wurde die Kirche mit 1000 Lichtern erhellt. Zu den Festen 
Allerheiligen und Allerseelen passend wurden die Stationen 
vom Fachteam Spiritualität aus der Pfarrgemeinde Andorf 
vorbereitet. „Gott schuf die Zeit, von Eile sprach er nicht“ - Der 
langsame Weg durch die Kirche wurde zum Lebensweg, der 
durch Lebenslichter, Verlust, Tod, Trauer zum Getragensein von 
Gott hinführte. Am Kirchenplatz wurden die BesucherInnen von 
der Katholischen Jugend Andorf zum gemütlichen Austausch 
bei Kuchen und Getränken eingeladen.

Herzlichen Dank der Katholischen Jugend Andorf und 
dem Fachausschuss für Spiritualität für die Vorbereitung 
des Abends!

Pfarrfasching 2025
Herzliche Einladung zum Fasching 
im punkt1!

Termin am Faschingssamstag, 1. 
März 2025 im punkt1. 

Wir freuen uns auf einen lustigen 
Abend mit vielen Maskierungen.

DJ Franz wird uns aufs Tanzparkett 
schwingen!

PGR Andorf

Lange Nacht der 
Kirchen 2025
Am 23. Mai 2025 startet die Lange Nacht 
der Kirchen Österreichweit. Auch wir in 
Andorf sind wieder mit unserer Pfarrkirche 
dabei. Wenn jemand einen Beitrag in un-
seren Kirchen übernehmen möchte, bitte 
bei PAss. Johannes Weilhartner melden. 
Danke!

PAss. Johannes Weilhartner

Gottesdienste im 
Altenheim Andorf
in der Advents- und 
Weihnachtszeit
Zur Mitfeier der Gottesdienste mit den 
Bewohnern des Altenheimes darf ich Sie 
sehr herzlich einladen. Jeden Freitag um 
14:15 Uhr ein Gottesdienst.

Di. 24. Dezember, Hl. Abend:   
10.00 Uhr: Festgottesdienst im 
Festsaal.
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Zutaten:
Zutaten für die Äpfel: 4 Äpfel, 140 ml 
Wasser, 2 EL Zimt, 2 EL Zucker, 2 EL 
Zitronensaft
Zutaten für das Tiramisu: 400g Skyr 
oder 400g Topfen, 200g Frischkäse, 
4 EL Zucker, 1 Vanilleschote oder 2 
EL Vanilleextrakt, 180g Biskotten oder 
Butterkekse, eine Handvoll Nüsse
Zubereitung:
Äpfel waschen, in vier Viertel schnei-
den, die Kerne entfernen und die 
geviertelten Äpfel in Stücke schnei-

den. Apfelstücke gemeinsam mit den 
restlichen Zutaten in einen Topf geben, 
aufkochen und 15min simmern lassen. 
In der Zwischenzeit den Skyr bzw. 
Topfen mit dem Frischkäse verrühren 
und die Vanille dazugeben. Biskotten 
oder Butterkekse zerkrümeln und die 
Nüsse klein hacken. Nun abwechselnd 
die Creme, das Kompott, die Biskotten 
und die Nüsse ins Glas schichten, bis 
alle Zutaten verarbeitet sind. Bis zum 
Servieren kaltstellen.

Burgi Buschbeck

Höhepunkte
Termine in der Pfarre

Zeitpunkte
Die Pfarrchronik

punkt
Zum Nachkochen

Der Eck-

Wir sind im Unterwegs 
zu Hause

November 2024
Sa. 30. 16.00 Adventkranzweihe in der Pfarrkirche

Dezember 2024
Mi. 4. 18.00 kfb - Gang durch den Advent
Do. 5. 6.00 Rorate
So. 8. 9.00 Maria Empfängnis
Do. 12. 6.00 Rorate
Mi. 18. 19.00 Bußfeier in der Pfarrkirche
Do. 19. 6.00 Rorate
Sa. 21. 18.00 Beichtgelegenheit in der Pfarrkirche
Di. 24. 15.30 Kindermette
Di. 24. 22.00 Christmette
Mi. 25. 9.00 Christtag
Do. 26. 9.00 Pfarr-Patrozinium mit Agape
Di. 31. 15.00 Jahresschlussandacht in der Pfarrkirche

Jänner 2025
Mi. 1. 9.00 Neujahrsgottesdienst

Februar 2025
So. 2. 9.00 Fam.GD/Lichtmessfeier f. Taufkinder, Pfarrkirche

In unsere Gemeinschaft wurden neu aufgenommen:
Martin Bammer am 9.6.2024
Johanna Marie Pichler am 16.6.2024
Tobias Reitinger am 23.6.2024
Anna Elisa Sailer am 30.6.2024
Jakob Hartinger am 21.7.2024
Anna Katharina Lechner am 4.8.2024
Hanna Weinhäupl am 17.8.2024
Matheo Baumgartner am 14.9.2024
Sophie Zauner am 29.9.2024
Paul Johann Josef Mayrhofer am 12.10.2024
David Schlager am 13.10.2024
Josef Bachschweller am 20.10.2024
Adele Stöckl am 2.11.2024
Simon Etzl am 10.11.2024
Gott segne diese Kinder, ihre Eltern und Paten!

Aus unserer Mitte verließen uns:
Robert Ungnadner, Burgstallweg am 8.6.2024 (76)
Johann Hosner, Winertsham am 23.6.2024 (84)
Katharina Gumpoltsberger, Reichersberg am 21.6.2024 (89)
Hildegard Stadler, Sattlersteig am 18.7.2024 (84)
Wladyslawa Urbaniak, Gmunden am 24.7.2024 (83)
Martina Rockenschaub, Peuerbach am 28.7.2024 (50)
Josef Gruber, K.-Dassler-Straße am 31.7.2024 (85)
Zäzilia Zahlinger, Pram am 8.8.2024 (92)
Johann Staudinger, Sportplatzstraße am 9.8.2024 (78)
Helmut Entholzer, Raaber Straße am 30.8.2024 (76)
Ernestine Redl, F.-Schubert-Straße am 9.9.2024 (79)
Hermann Brückl, Sportplatzstraße am 9.9.2024 (83)
Hannelore Loher, Hötzlarn am 13.9.2024 (72)
Theresia Ortbauer, Winertshamerau am 15.9.2024 (86)
Karl Buchinger, Winertsham am 19.9.2024 (93)
Gott schenke ihnen Freude, Frieden und Erfüllung auf ewig!
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Das Sakrament der Ehe spendeten einander:
Kathrin Kleinpötzl (geb. Ecker) und Patrick Kleinpötzl am 13.7.2024
Nadine Hauzinger (geb. Gumpoltsberger) und Thomas Hauzinger am 14.9.2024
Anna Wohlfart (geb. Hötzendorfer) und Florian Wohlfart am 20.9.2024

Apfel-Zimt-Tiramisu 
im Glas

Das Bibel-ABC
Biblische Begriffe 

erklärt:   V
Versöhnung

Versöhnung benennt als Grundanliegen 
im Verhältnis der Menschen zu Gott als 
ihrem Schöpfer die Überzeugung, dass 
Gott einen erneuerten Anfang eröffne, 
damit der schuldig gewordene Mensch 
wieder mit Gott versöhnt wird, da Gott 
von sich aus den Bund mit den Menschen 
niemals aufgeben wird. Schwere oder 
langanhaltende Schuld entfremdet den 
Menschen von Gott, so dass eine Versöh-
nung zunächst das Erkennen der Schuld 
voraussetzt. Die Versöhnung selbst kann 
sich dann ereignen

1. durch die Wiedergutmachung des an-
gerichteten Schadens

2. durch die kultische Vermittlung auf dem 
Wege des Opfers

3. auf dem Weg des Gebets, das die Ver-
söhnung allein durch Gott erwartet. 

Gottes Gnade kommt all diesen Wiedergut-
machungsversuchen des Menschen zuvor. 
Zentral ist das Thema Versöhnung im 
Buch Levitikus, bes. in den Kap. 4–5; 16 
mit der Ausgestaltung des Versöhnungs-
festes. In den Texten des NT äußert sich 
die Vorstellung, dass der Lebensweg des 
Messias Jesus von Nazaret darauf ziele, 
die Versöhnung der Menschen mit Gott 
erneut möglich zu machen. In den Evan-
gelien verdichtet sich dies in der Suche 
nach dem „Verlorenen“ in Lk 15. Früher 
schon formuliert Paulus „Lasst euch mit 
Gott versöhnen!“ (vgl. 2 Kor 5,17–20) und 
verwendet dazu das seltene griech. Wort 
katallagē  (= verändern/vertauschen; so 
sonst nur in Röm 5,10 f; 11,15) aus der 
antiken Diplomatensprache. Für diesen 
Dienst der Versöhnung setzt er aber im-
mer ein vorhergehendes Handeln Gottes 
voraus, das sich nunmehr im veränderten 
Verhalten der Menschen in eine erkennba-
re Wirklichkeit umwandelt. Die Menschen 
verbleiben allerdings im Zwiespalt mit sich 
selbst (Röm 7,14–25), weil der Dienst 
der Versöhnung nicht aus menschlicher 
Kraft vollendet werden kann: Es bleibt die 
Perspektive auf die Erlösung durch Gottes 
eigenes Handeln.

Zum Nachdenken

Caritas & Du
Caritas heißt übersetzt nichts anderes 
als Nächstenliebe. Diese Liebe wird nicht 
an den Grenzen des eigenen Ichs Halt 
machen, sondern schaut auf die Nöte 
und Sorgen vor Ort. Jeder kennt Situatio-
nen in seinem Leben, wo es gerade nicht 
einfach ist beziehungsweise nach Wunsch 
läuft. Gründe für solche Krisen werden oft 
ausgelöst durch Schicksalsschläge wie 
schwere Krankheit, Todesfälle, psychische 
Erkrankung, Trennung, Arbeitslosigkeit,...

Caritas bedeutet Solidarität - ein Wert, der 
in unserer Gemeinschaft besonders wich-
tig ist. Caritas ist Auftrag der gesamten 
Pfarre bzw. Pfarrgemeinde.

Indem wir aktiv hinschauen und nachfra-
gen, können wir bedürftigen Mitmenschen 
zur Seite stehen und ein Gefühl der Zuge-
hörigkeit und des Miteinanders schaffen. 
Unterstützung in Form eines offenen Ohrs, 

praktischer oder finanzieller Hilfe sowie 
kleiner Gesten der Hilfsbereitschaft kön-
nen große Unterschiede im Leben anderer 
machen. Dafür suchen wir Menschen, die 
sich einsetzen bzw. mithelfen wollen. So 
können wir nicht nur als Gemeinschaft 
wachsen, sondern auch die Freude und 
Dankbarkeit für unser eigenes Leben noch 
intensiver erleben.

Um einen genaueren Einblick in vorhan-
dene Caritas-Einrichtungen zu bekommen 
und auch den Verwendungszweck der 
Spendengelder besser sichtbar zu ma-
chen, planen wir für das Frühjahr 2025 
eine Fahrt nach Linz. Wir werden die 
Wärmestube und das Help-Mobil besu-
chen. Das Caritas-Team freut sich über 
zahlreiches Interesse. Genaueres wird 
noch bekanntgegeben.

FT-Caritas

Dafür möchten wir DANKE sagen und wünschen Ihnen eine gesegnete und
besinnliche Weihnachtszeit.
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Bildpunkte
Das Pfarrbilderbuch

Kirchenchorausflug Nürnberg
6.-7.7.2024

Jungschar- u. Ministrantentage
19.-20.7.2024

Ministrantenwallfahrt nach Rom
28.7.-3.8.2024

Kirchendachreparatur
23.9.2024

Kinderwortgottesdienst
29.9.2024

Nacht der 1000 Lichter
31.10.2024


